
Nena: „Licht“ 
 
Fühlst du dich gerade gut 
Fühlst du dich gerade schlecht 
Willst du wissen wie's mir geht 
Kann ich dir nicht sagen 
Und weißt du wo du hin willst 
Weißt du wer du bist 
Willst du dein Leben ändern 
Ist alles gut so wie es ist 
Es geht um dich, um mich, um uns und alle 
Um dich, um mich, um uns und alle 
Um dich, um mich, um uns 
Es geht um dich 
Wir kommen aus der Liebe 
Wir kommen aus dem Nichts 
Und wer will uns besiegen 
Wir schicken Licht, Licht, Licht 
Wir kommen aus der Liebe 
Wir kommen aus dem Nichts 
Du bist nicht alleine 
Wir schicken Licht, Licht, Licht 
Es geht um alles, es geht um alles 
Ein Freitag für die Zukunft 
Es ist nicht zu spät 
Wir drehen das Ruder rum 
Weil wir wissen, dass es geht 
Kannst du dich erinnern 
Du warst mal ein Kind 
Und jetzt bist du gewachsen 
Glaubst du, dass das stimmt 
Wir kommen aus der Liebe 
Wir kommen aus dem Nichts 
Uns könnt ihr nicht besiegen 
Wir schicken Licht, Licht, Licht 
Wir kommen aus der Liebe 
Wir kommen aus dem Nichts 

Und wer will uns besiegen 
Wir schicken Licht, Licht, Licht 
Wir kommen aus der Liebe 
Wir kommen aus dem Nichts 
Und du bist nicht alleine 
Wir schicken Licht, Licht, Licht 
Stehst du auf und glaubst an dich 
Alles hier verändert sich 
Es geht um alles, es geht um alles 
Stehst du auf, und glaubst an dich 
Alles hier verändert sich 
Es geht um alles, es geht um alles, alles 
Stehst du auf, und glaubst an dich (es geht um alles) 
Alles hier verändert sich (es geht um alles) 
Alles, alles 
Wir kommen aus der Liebe, wir kommen aus dem Nichts 
 
 
Gebet des Tages 

Gott, 

du rufst uns, so wie wir sind 

und mit dem, was wir vermögen, 

damit dein Reich lebendig werde in unserem Leben. 

Hilf uns dabei, Bedenken und Ängste zu überwinden, 

die uns daran hindern. 

Gib, dass wir nicht zum Grund der Ängste anderer werden, 

sondern dass wir nachsichtig, barmherzig und liebevoll 

miteinander umgehen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Bruder, 

der mit dir im Heiligen Geist 

lebt und leben schafft 

in Zeit und Ewigkeit. Amen. 

 

 

 



Einleitung: 

Gottes Reich soll Wirklichkeit werden in uns und durch uns in 

der Welt. Nehmen wir unsere Welt und die Menschen ins Gebet: 

Bitten: 

Beten wir in diesen Zeiten für alle, die in Wissenschaft und 

Forschung tätig sind. Für alle in Medizin und Pflege, die kranken 

Menschen nahe sind. Und für alle Erkrankten, die um ihre 

Gesundheit oder sogar um ihr Leben kämpfen. Stille...Gebetsruf 

Beten wir für Politikerinnen und Politiker, die zum Wohl der 

Menschen Lösungen suchen und Kompromisse finden. Für alle, 

die sich für Fairness und Recht einsetzen und die Würde aller 

Menschen verteidigen. Stille...Gebetsruf 

Beten wir für alle, die als Kinder oder Jugendliche sexualisierte 

Gewalt erlitten haben und noch heute als Erwachsene großes 

Leid tragen. Beten wir für alle Menschen, denen Gewalt angetan 

und Angst gemacht wird. Stille...Gebetsruf 

Beten wir für Menschen auf der Flucht, die in Lebensgefahr 

geraten oder keine Perspektive sehen. Für alle, die auf ihrem 

Weg gestorben oder Opfer von Gewalt geworden sind. 

Stille...Gebetsruf 

Beten wir für uns selbst und für die Menschen, die wir lieben. 

Nehmen wir unsere Bedenken und Ängste ins Gebet und halten 

wir Gott unsere Wünsche hin. Stille...Gebetsruf 

Abschlussgebet: 
Gott, das Vertrauen auf deine bleibende Gegenwart gibt uns 
Kraft und Mut. Stärke du uns, wo unsere Kräfte dennoch 
begrenzt sind und hilf uns, dein Reich zu leben. Dich loben wir 
heute und immer und in Ewigkeit. 


